
Minigolf am Strandbad 

Jubel beim Einlochen, Mitleid, 
wenn der kleine Ball haarscharf 
danebengeht: Beim Minigolf­
Nachmittag der Flüchtlingshilfe 
war die Stimmung bestens. 50 
Personen aus Afghanistan, Ägyp-
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ten, Deutschland, Syrien, Tad­
schikistan, der Ttirkei und der 
Ukraine verbrachten einige fröh­
liche Stunden auf der Minigolf­
anlage Am Strandbad in Haß­
linghausen. 
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Bürger sollen sich öfter' 
zu Wort melden können 

Frei nach dem Motto „Sprockhövel 
gemeinsam gestalten" möchte die 
Stadtverwaltung ihren Bürgerinnen 
und Bürgern mehr Möglichkeiten 
zur Mitsprache eröffnen. Ausge­
hend von den jüngst beschlossenen 
,,Leitlinien für Bürgerbeteiligung" 
sollen neue Angebote geschaffen 
werden. Wichtigste Neuerung: Bür­
gerinnen und Bürger können ab so­
fort eigene Themen und Ideen für 
Beteiligungsverfahren bei der Stadt­
verwaltung vorschlagen. 

,,Neben der Einführung des Män­
gelmelders, der Sprechstunde für 
Bürgerinnen und Bürger, den Kin­
derbeteiligungen bei Spielplätzen 
oder auch der Beteiligung in Zu-
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sammenhang mit der Standortfrage 
des Busbahnhofes Niedersprock­
hövel, bietet dies eine weitere wich­
tige Möglichkeit für die Bürger­
schaft, sich aktiv an der Weiterent­
wicklung ihrer Stadt zu beteiligen", 
erläutert Bürgern1eisterin Sabine 
NoU. 

Der Weg zum Online-Formular 

Das Prinzip ist einfach: Unter der 
Rubrik „Bürgerbeteiligung" stellt 
die Stadt Sprockhövel auf ihrer 
Internetseite ein Online-FormuJar 
für das Einreichen von Ideen und 
Vorschlägen bereit. Geht ein Vor­
schlag aus der Bürgerschaft ein, 
wird dieser von der Verwaltung ge-
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prüft und in eine digitale Vorhaben­
liste aufgenommen. Die Themen 
auf dieser Liste sollen dann mög­
lichst bald und zeitnah in konkrete 
Beteiligungsverfahren umgesetzt 
werden. 

Je nach Inhalt und Umfang kann 
das dann in digitaler und oder ana­
loger Form geschehen. Über den ak­
tuellen Bearbeitungsstand der ein­
gegangenen Vorschläge der Bürge­
rinnen und Bürger gibt wiederum 
die Varhabenliste Auskunft. Das In­
formationsangebot über die städti­
sche Internetseite befindet sich der­
zeit noch im AuJbau. Jetzt, nach den 
Sommerferien, soll demnächst der 
Echtbetrieb starten. 


